


















Travel and tourism should be planned and practiced as a means of
individual and collective fulfilment.  When practiced with an open mind,
it is an irreplaceable factor of self education, mutual tolerance and for
learning about the legitimate differences between peoples and cultures
and their diversity.

Everyone has a role to play creating responsible travel and tourism.
Governments, business and communities must do all they can, but as
a guest you can support this in many ways to make a difference:

Open your mind to other cultures and traditions –
it will transform your experience, you will earn respect
and be more readily welcomed by local people. Be
tolerant and respect diversity – observe social and
cultural traditions and practices.

Respect human rights. Exploitation in any form conflicts
with the fundamental aims of tourism. The sexual
exploitation of children is a crime punishable in the
destination or at the offender’s home country.

Help preserve natural environments. Protect wildlife
and habitats and do not purchase products made from
endangered plants or animals.

Respect cultural resources. Activities should be
conducted with respect for the artistic, archaeological
and cultural heritage.

Dear traveller,

The “Responsible Tourist and Traveller” is a practical guide to help
you make your trip an enriching experience.

The advice is based on the Global Code of Ethics for Tourism
of the World Tourism Organization.

THE RESPONSIBLE TOURIST

AND TRAVELLER

Your trip can contribute to economic and social
development. Purchase local handicrafts and products
to support the local economy using the principles of
fair trade. Bargaining for goods should reflect an
understanding of a fair wage.

Inform yourself about the destination’s current health
situation and access to emergency and consular services
prior to departure and be assured that your health
and personal security will not be compromised. Make
sure that your specific requirements (diet, accessibility,
medical care) can be fulfilled before you decide to
travel to this destination.

Learn as much as possible about your destination and
take time to understand the customs, norms and
traditions. Avoid behaviour that could offend the
local population.

Familiarize yourself with the laws so that you do not
commit any act considered criminal by the law of the
country visited. Refrain from all trafficking in illicit
drugs, arms, antiques, protected species and products
or substances that are dangerous or prohibited by
national regulations.

For more information:
http://www.world-tourism.org/code_ethics/eng.html

E-mail: ethics@world-tourism.org
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L E I T F A D E N  F Ü R 

Einfache Maßnahmen, mit denen Sie die Menschen 
und Orte unterstützen können, die Sie besuchen.
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Die Travelife-Zertifizierung hilft Beherbergungsbetrieben, 
Nachhaltigkeit zu ihrem Kerngeschäft zu machen. Travelife-zertifizierte 

Unterkünfte müssen einen der strengsten Nachhaltigkeitsstandards der Welt 

zu 100% erfüllen, was wir alle zwei Jahre durch ein umfassendes Audit jeder 

Unterkunft vor Ort überprüfen.  

Wir haben bereits Tausende solcher Audits auf der ganzen 
Welt durchgeführt und festgestellt, dass die größte Wirkung erzielt 

wird, wenn viele Einzelpersonen einfache Maßnahmen ergreifen, und dass ein 

Beherbergungsbetrieb, egal wie sehr er sich um Verbesserungen bemüht, nur 

dann erfolgreich sein kann, wenn auch seine Gäste bereit sind, einige einfache 

Maßnahmen zu ergreifen. Wir laden Sie ein, weiterzulesen und herauszufinden, 

wie Sie dazu beitragen können, die negativen Auswirkungen Ihrer Reisen zu 

verringern.

Wir alle reisen aus unterschiedlichen 
Gründen, und viele von uns würden 
zustimmen, dass eines der besten Dinge am 
Reisen darin besteht, neue und einzigartige 
Erfahrungen zu machen. Da die Menschen, 
die Kultur, die Geschichte, die Tierwelt und 
die Landschaft eine so wichtige Rolle bei 
unseren Reiseerfahrungen spielen, sollte 
der Schutz und die Unterstützung dieser 
Dinge das Herzstück jeder Tourismus- und 
Reiseorganisation und im Interesse jedes 
Reisenden sein.



Recherche zu  
Ihrer Reise

Reisen buchen: Wenn Sie die Wahl 

haben, entscheiden Sie sich immer für 

einen Anbieter, der Maßnahmen zur 

Verbesserung seiner ökologischen und 

sozialen Auswirkungen ergreift. Die 

besten Anbieter veröffentlichen jährliche 

Nachhaltigkeitsberichte und sind von einem renommierten Nachhaltigkeitslabel 

wie Travelife unabhängig zertifiziert.

Kultur: Reisen macht mehr Spaß, wenn man weiß, wie man die lokalen 

Bräuche und die Kultur respektiert. Selbst so einfache Dinge z. B. wie man 

Trinkgeld gibt, wie man sich angemessen kleidet oder wie man Danke sagt, sind 

nützlich zu wissen, bevor man ankommt.

Transport am Boden: Sie können dazu beitragen, Staus, 

Umweltverschmutzung und Emissionen zu verringern, indem Sie sich für Taxi- 

und Transferunternehmen mit emissionsarmen Flotten entscheiden, öffentliche 

Verkehrsmittel nutzen und das Reiseziel zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden, 

sofern dies sicher und praktisch ist.

Fürsorge für andere: Nehmen Sie sich etwas Zeit, um zu lernen, wie Sie die 

Anzeichen dafür erkennen können, dass jemand Opfer von Menschenhandel, 

Missbrauch oder Ausbeutung ist. Finden Sie dann heraus, wie Sie dies 

melden können, wenn Sie es bemerken. Sie sollten in der Lage sein, seriöse 

Informationen und Schulungsmaterialien im Internet zu finden, die oft von der 

Polizei oder einer Nichtregierungsorganisation bereitgestellt werden, ansonsten 

fragen Sie eine einschlägige örtliche Wohltätigkeitsorganisation um Rat oder 

wenden Sie sich an Ihr Reisebüro.
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Packen

Packen Sie leicht: Ganz gleich, ob Sie 

mit dem Flugzeug, dem Zug, dem Schiff 

oder dem Auto reisen, eine leichtere 

Ladung bedeutet, dass weniger Treibstoff 

für die Reise benötigt wird, was zu 

geringeren Emissionen führt. 

Packen Sie so, dass Sie es wieder 
mit zurücknehmen können: Nicht benötigte Gegenstände, die Sie 

zurücklassen, tragen zur Umweltverschmutzung an Reisezielen bei, an denen 

es keine guten Abfall- und Recyclinglösungen gibt, und belasten an allen 

Reisezielen die lokalen Abfallentsorgungssysteme.

Körperpflegeprodukte: Wenn Sie beim Waschen oder Schwimmen 

Shampoos, Lotionen und Gele verwenden, die Mikroplastik enthalten, kann dies 

der Biodiversität langfristig schweren Schaden zufügen. Viele Länder haben sie 

bereits verboten. Bitte nehmen Sie diese Produkte nicht mit auf Reisen.

Sonnenschutzmittel: Bestimmte Inhaltsstoffe, die in einigen 

Sonnenschutzmitteln enthalten sind, sind sehr schädlich für die Tier- und 

Pflanzenwelt des Meeres und die Riffe, selbst in winzigen Mengen und selbst 

dann, wenn Sie sie in Ihrem Hotelzimmer abduschen. Suchen Sie nach einer 

meeresverträglichen Alternative, wenn ein Sonnenschutzmittel einen dieser 

Inhaltsstoffe enthält: Oxybenzon, Benzophenon-1, Benzophenon-8, OD-PABA, 

4-Methylbenzylidenkampfer, 3-Benzylidenkampfer, Nano-Titandioxid, Nano-

Zinkoxid, Octinoxat, Octocrylen.

Einweg-Plastik: Wenn Sie es mitnehmen, muss es entsorgt werden, und an 

vielen Reisezielen gibt es keine geeigneten Einrichtungen, um dies auf sichere 

Weise zu tun. Versuchen Sie, wiederverwendbare Alternativen oder solche aus 

recycelten Papierprodukten anstelle von Plastik mitzunehmen. 



In Ihrer Unterkunft 

Temperatur: Es ist wichtig, dass Ihr 

Zimmer eine angenehme Temperatur 

hat, dennoch ist dies einer der größten 

Verursacher von Treibhausgasemissionen 

in Unterkünften. Sie können Ihren Beitrag leisten, indem Sie den Thermostat 

nicht mehr als nötig verstellen und sicherstellen, dass die Heiz- bzw. Kühlgeräte 

ausgeschaltet sind, wenn Türen oder Fenster geöffnet sind.

Wasser: Bei der Beschaffung und Entsorgung von Wasser entstehen immer 

Treibhausgasemissionen und an einigen Reisezielen ist Wasser eine äußerst 

kostbare Ressource. Sie können Ihren Beitrag leisten, indem Sie kürzer duschen, 

den Wasserhahn beim Zähneputzen abdrehen und bei der Toilettenspülung die 

Spartaste nutzen.

Essen und Trinken: Etwa ein Drittel aller produzierten Nahrungsmittel 

wird nie verzehrt, doch die Nahrungsmittelproduktion ist für ein Drittel aller 

Treibhausgasemissionen verantwortlich. Sie können Ihren Beitrag leisten, indem 

Sie nur das bestellen, was Sie auch verzehren, lokale Produkte den importierten 

vorziehen und während Ihres Aufenthalts mehr fleischlose Mahlzeiten zu sich 

nehmen.

Informieren Sie sich über das Thema Abfallrecycling: Jeder Ort 

hat andere Recyclingvorschriften, die auf Reisen verwirrend sein können. Fragen 

Sie also das Hotelpersonal, was und wie Sie recyceln können.
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Unterstützung 
der lokalen 
Gemeinschaft

Unterstützen Sie lokale 
Unternehmen: Versuchen Sie bei lokalen 

Geschäften in der Umgebung einzukaufen 

und in lokalen Betrieben zu essen. Wenn Sie 

Geschenke oder Andenken kaufen, schauen 

Sie, ob Sie etwas finden, das von einem lokalen Künstler handgefertigt oder von 

einem kleinen Unternehmen hergestellt wurde.

Erkunden Sie die Kultur und die Gegend: Auch wenn Sie einen 

entspannten Strandurlaub oder eine kurze Geschäftsreise machen, werden Sie 

wahrscheinlich mehr von Ihrem Besuch haben, wenn Sie sich die Zeit nehmen, 

einige der örtlichen Sehenswürdigkeiten zu erkunden, die Kultur zu erleben und 

an lokalen Aktivitäten teilzunehmen. 

Menschen respektieren: Stellen Sie sicher, dass Sie alle örtlichen 

Gesetze, Bräuche und Traditionen kennen und beachten. Machen Sie keine 

Fotos oder Videos von Menschen ohne deren Erlaubnis, insbesondere wenn 

Sie diese ins Internet stellen wollen. Denken Sie daran, dass nur Eltern oder 

Erziehungsberechtigte die Erlaubnis dazu erteilen können, wenn es sich um 

Kinder handelt.

Schützen Sie Kinder: Vermeiden Sie Aktivitäten, die Kindern schaden 

könnten, wie z. B. Besuche von Waisenhäusern und Schulen, die den Unterricht 

stören oder zu Ausbeutung führen können. Der beste Weg, Kinder zu 

unterstützen, ist, an eine seriöse Wohltätigkeitsorganisation zu spenden. Wenn 

Sie den Verdacht haben, dass ein Kind ausgebeutet oder missbraucht wird, 

melden Sie die Angelegenheit unverzüglich den Strafverfolgungsbehörden. Sie 

können mit dem Personal der Unterkunft oder Ihrem Reisebüro sprechen, wenn 

Sie sich nicht sicher sind, ob dies ohne Risiko möglich ist.



Schützen Sie die Biodiversität: Achten Sie darauf, Ihren Abfall 

ordnungsgemäß zu entsorgen und befolgen Sie alle Hinweise zum Schutz 

besonders sensitiver Gebiete wie Sanddünen, Riffe oder Wälder. Nehmen Sie 

nichts aus diesen Gebieten mit, wie z. B. Muscheln oder Steine, und lassen Sie 

auch nichts zurück.

Unterstützen Sie lokale Verbesserungsinitiativen: Wenn Sie an 

Ihrem Reiseziel eine tolle Zeit verbracht haben und den Menschen, die dort 

leben, etwas zurückgeben möchten, dann schlagen wir vor, eine lokale Initiative 

oder Wohltätigkeitsorganisation zu unterstützen. Sie könnten die Mitarbeiter 

Ihrer Unterkunft nach Ideen fragen, da diese eventuell bereits eine Initiative ins 

Leben gerufen haben. Zum Beispiel, das Sammeln von Geld für den Bau eines 

neuen medizinischen Zentrums, für die Erhaltung eines örtlichen Parks oder für 

den Schutz eines wichtigen Naturraums.

Schutz von Tieren

Streunende oder misshandelte 
Tiere: Wenn Sie sich Sorgen um streunende 

oder misshandelte Tiere machen, fragen 

Sie die Mitarbeiter Ihrer Unterkunft, wie 

Sie am besten vorgehen sollten. Vielleicht 

arbeiten sie bereits mit einer örtlichen 

Tierschutzorganisation zusammen oder 

haben ein paar Ratschläge für Sie. Wenn 

nicht, können Sie Ihr Reisebüro fragen. Internationale Organisationen wie World 

Animal Protection und Born Free bieten häufig Online-Beratungen dazu an, was zu 

tun ist, wenn Sie Misshandlungen oder Vernachlässigung von in Gefangenschaft 

lebenden Wildtieren (z. B. Schlangen, Tigern, Bären, Elefanten) beobachten.

Veranstaltungen und Attraktionen mit Tieren: Wir empfehlen Ihnen, 

alle Aktivitäten zu vermeiden, die dem mentalen oder körperlichen Wohlbefinden 

von Tieren schaden könnten. Dazu gehören Aktivitäten, bei denen Wildtiere 

gefüttert oder berührt werden, sowie Attraktionen, bei denen die Tiere gezwungen 

werden, sich so zu verhalten, wie es in freier Wildbahn nicht üblich wäre.



www.staybetterplaces.com
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